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Großhcrzoglich BadischeS

Nro . 16 . Sonntag den 20. Merz 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi »

HHB

U nteegerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch« an

folgend « Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse senk
kein« Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der
selben vorgeladen. — Au» de «

Oberamt Hochberg
zu Emmendlngen an den verstorbenen hie.

ssgen Bürgeislohn und gewesenen Badischen Artil¬
leristen, Johann Michael Bür kl in , auf Donner »»
tag den Zl . Merz 1808 . Au« dem

Oberamt Mühlberg
zu Greven Hausen an die in doppelte Un¬

tersuchung geralbencn Joseph Ludrhuserischen
Eheleute , auf Dienstag den 22 . Merz d . I . bey
Mlroßherzegl . Stadt - und Amtschreibe ^ y Ettenheim ;

Ob er amt Ettlingen
zu Reichend ach an die in Gant gerathe -

nen Christian Gtiserkschen Eheleute, auf Don¬
nerstag den Zi . Merz d. 3 - AuS dem

Oberamt Durlach
zu Söllingen an den Bürger und Wittwer

Friedrich Reppler auf Montag den 28 . Merz
1808 allda . AuS dem

Oberamt Pforzheim
zu Weisen stein an den Bürger und gewe.

senen Ankeeivirth Georg Jakob Trauz , auf Mon¬
tag den 28 . Merz d . J . Vormittags bey der Thei-
-UtogSCommifsion auf dem Rathhaus .

ju Büchenbronn , an den dermalen in der

Kaiserlich Oestreichischen Reichsstadt PreSnitz tu
Böhmen sich aufhaltenden Johannes Kreut el auf
Montag den 4 . April d . I . bey Großherzoglicher.
Skadkschreibsrey zu Pforzheim ;

zu E lm e n d i 0 g e n an den Bürger und Schuh -
mache,Meister Jakob Rah , auf Montag den 4ten
April d . 2 » auf dem RathhauS daselbst . AuS de«

Oberamt Bruchsal
zu Oe st ringen an die in Gant qerathene

Valentin BeckS Würwe , auf Montag den 28 . d . M .
vor dem Commiffariat zu Bruchsal .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger » soll bey Der»

lust der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kvntrahirtwerden . —
AuS dem

Oberamt Ettlingen
ron Sulzbach den Ignaz Doschischtn

Eheleuten , deren Pfleger der Bürger Adam Bach
von da ist ;

von Malsch dem Bürger Andreas Wilde »
mann , dessen Pfleger der Bürger Franz Lorenz
von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibeserbrn sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melde » , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekannten,
»racksten Anverwandten wird auSgeliefert werden.
AuS dem

Oberam t Bischofsheim
den Scherz heim de « schon 16 Jahre «bw ».



sende , aW Dreher ans die Wanderschaft gegangene
Johanne - Hansel , dessen Vermögen in 675 fl. be-
fkeht. AuS Dem

Oberamt Baden
von Baden der im Jahr 1762 alS Stricker .

sIesell auf die Wanderschaft gegangene und derma«
len YZ Zahre alte NiklauS Meyer , dessen Vermögen

349 st- 47 kr . besteht, und Welcher seit 1803 nichts
miehr von sich hat hören lassen . Au- dem

Vberamt Pforzheim
Don Brötzingen der schon seit vielen Jahren

abwesende Bürger Andrea - B echt old .
von Nöttingen die vor ungefähr n Jahren

mit einem KaiserlichOestreichischen Soldaten sich ver .
heyrathele und ausser Lande- gezogene Margarethe
Larbare Armbru steri n, derenVermögen in 600 fl.
besteht.

Offrnburg . ISchüldenliquidation .ss Gegen
Joseph Manz , Bürger von Nußbach, wurden seit
einiger Zeit -.viele Schuld . Forderungsklagen einge¬
bracht , auch die Aebrrzeugung eingehohlt, daß der¬
selbe nicht gern zahle , und sich aus eben diesem
Grunde sein Schulbenstand alltäglich vermehre.

GroßherzoglicheS Oberamt fand sich daher ver¬
anlaßt , gegen denselben eine Vermögensuntersu -

chung zu verordnen , sofort wegen dessen genauer
Ekhibung -eine vo-gnnqige Liguidativn seiner Schul¬
den durch öffentliche Vorladung der Gläubiger zu
veranstalten .

Hiezu ist Mittwoch der 6. April VormittaqS
% Uhr bestimmt , und werden demnach alle Glaubt »

ger aufgefordrrt , sich an bestimmten Tag in Greß «
h^ezoglicher Amtschreiberey Offenburg mit ihren
Schuldforderungen arnd deren Belegen entweder in
eigener Person oder aber durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte um so mehr anzumelden , als sie sich sonst
alle widrigen Felgen selbst zumessen mögen.

Offenburg den 27 . Februar 1808 .
GroßherzoglicheS Obrramt »

Gondel - Heim , s Liquidation ^ Wer an
die als gantmäßig erfundene Zakob Arnoldische Ehe¬
leute dahier etwas zu fordern hat , soll sich bi« Don -
nerSiaa den Zl . d. M » bey Strafe deS Ar-.sschlriffe-
vor hiesigem Amt rinfinden und gehörig liquidiren.
Verordnet Gondelsheim den r . Merz 1828, .

Markgräflich BadischeS A«m .
Kißlaü . sSchuldenliqüidativn .^ Nach der

Untersuchung. deS Walentin - Schmirrischen Brrmö .

74 « Hs

gens zu MmgolSheim ist zu wissen nöthiq , ob nicht
allenfalls noch unbekannte Schulden worhand'en feyrn. >

Alle diejenigen, die « ine rechtmäßige Forderung
gn gedachten Valentin Schmitt , vorhinigsn Kronen»
wiklh zu MingolSheim machen zu können glauben ,
werden hiemit ausgefordert , fichinnerhalbv,er Wochen
mit ihren dießfallsigen Urkunden dahier anzumelden,
dher zu gewärtigen , daß sie damit nicht mehr gehört,
sondern auf die bereits liquidirten Forderungen Zah - j
lungSanweisung ertheilt werden soll . 1

Kißlau am 22 . Februar 18^8- ^

GroßherzoglicheS Amt.

Pforzheim . sErbvorladunq .) In Gefelg
einer eingelangten verehrlichen Regierung - - Verfü »

gung wem ZO . v . M . Nro . 856 werden «» durch die
-allenfallsigen LeibeSerben deS verschollenen und gesetz¬
lich für todt zu haltenden hiesige » ledigen Bürger -
Sohn Wilhelm Siegftied Geiger - aufqcfordert ,
binnen 9 Monaten um so gewisser das dahier zurück -

gelassene Vermögen deS Verschollenen i » Empfang
zu nehmen, al» man es sonst seinen hjer befindlichen
Seilenveewandten auf ihrAnsuchenohne weikerSverab-

folgen lassen wird. Pforzheim den 14 . Februar 18P8»
GroßherzoglicheS Oberamt . '

P forzhrim - fVorladung . ^ In Gefclge .
einer dahier «ing-Iangien verehrlichen HofgerichtS»

Verfügung vom 9 . d . M . H .G . Nro . 545 wird der
von seiner Frau und Kindern böslich entwichene Mi¬

chael Seiler von Auerbach andurch öffentlich aufgt -

sordert , innerhalb Z Monaten um (0 gewisser *>ot
hiesigem Oberamt zu erscheinen , und aus daS Ehe «
scheidungsgesuch seiner Ehefrau sich vernehmen zu
lassen , a!S sonst die Ehefrau ihre- Ehebande- für
entbunden erklärt werden wi>d. Pforzheim de«
20 . Februar a 828 .

GroßherzoglicheS Oberamt .

Pforzheim . sVorladirng . ] Der eine -

PflugdiebstahlS angeklagte und sich flüchtig gemachte
Schuhmacher Jakob Schwarz von Niefern »vird au >'

durch öffentlich aufgejordert , binnen 3 Monaten um

so gewisser .vor hiesigem Oderamr sied zu stellen, und
über jene - Vkigehe » Rede und Antwort zu geben ,
alS er sonst seines Vermögens entsetzt , uni feinet ' ,
Unt«rrka» enrechks für verlustig erklärt werden wird.

Pforzheim am 2Z . Februar 1808 .
GroßherzoglicheSOseoamt .

Pforzheim . sFahndung .^ Jakob Gräßke,
von Niefern , welcher hierunten signalifirt ist , hat
sich eines Diebstahl - schuldig gemacht , ist aber V»,

seiner Arretirung entflohen. Sämmtlich « Obrigkei»



t,n werden daher ersucht , auf denselben fahnden ,
ihn auf Bettel -" arreliren , und gegen Ersatz der
Heften hieher austiefern zu lassen . Pforzheim den
»g . Februar iZoZ .

Grosihorzogliche » Oberamt .

Signalement

Derselbe ist 29 ; Jihr alt , von mittelm isiiger
Statur , ungefähr 5 ' 2 " groß , hat eine bleiche Ge¬

sichtsfarbe , hellblaue Augen , eine läng '. icbie Nase ,
^regulären Mund und bräunlichte Haare . Er trug
dry ferner Enkweichung einen schwarzen dreycck .gten
Hur , einen Rock von dunkelblauem Tuch , ein halb
leinene » blau gestreifte » Brusttuch , und einen wei¬

sen werken «» Wamme », gelbe lederne Schattierhosen ,
und lange leinene Ueberhose », leinene Strümpfe und

Stiefel . Zn einem leinenen Sack nahm er noch
mit : 4 Hemser , 3 Paar leinene Strümpfe , ein

SonnragsBrustluch und eine weise baumwollene

Kappe . Uebrigcii » hat er eine beredte Zunge , spricht
aber ein avenig durch Die Nase .

Lahr . ^ Bekanntmachung .^ Die seil dem
1 . Sevreinber 1826 errichtete und bisher bestandene

Handlung » . Kommandite zwischen Herrn Luka »

Pr «i » werk in Basel und Herrn HandelSmann Karl
Wilhelm Grill in Lahr hat aufgehört , und sich durch
freundschaftliche Urberemkunft getrennt . Diese »
wird zu Jedermann » Wissenschaft , besonder » in Rück¬

sicht der allrnfallsigcn Verbindlichkeiten dieser Kom¬

pagnie , auf behen Regierungsbefehl hiermit bekannt

Htmacht . Lahr im Breitgau den 24 . Februar 1808 .
Großherzvgliche » Ob «,am ».

Ach « rn . sGewaltsamer Einbruch und Dleb -
ffahl -H In der Nacht vom Dienstag ten 23 . auf
den 24 . Febr . wurde von ungefähr 8 Purschen » mit

Flint » ,, und Pistolen bewaffnet , nach Einsprengung
eine » Ladens , vor « inen Schlaskammerthürr des HauS -

Herrn und gewaltsamer Mißhandlung und Bindung
de» Wirth » und seiner Magd , dem Anton Blust ,
Wirth im Kappler Thal » , Folgende » geraubt :

j ) an Daarschaft :

») 56 Stück französische Loui - d'
or,

'

i >) r Seuveränd ' or ,
c ) eine halbe dito ,
d ) » ine Kremnitzer Dükat « ,
« ) 400 Stück französische Thaler ,
f ) loo Stück Brabanter Thaler ,
8 ) au » einem Körbel ungefähr 100 ff.

verschiedener Münzen ;
h ) Zo bi « 36 konventioaSmößlge Sech¬

ser- und Groschen stücke ,
!) rz Stück halb« Brabanter Thaler.

2) Eine lederne oben mit Mößing beschlagene ,
und in der Mitte mit einem Schlosse versehene Ta¬

sche mit 4 Gefachen , in Form einer Patrontaschr ,
worinn stch di« Kronenthaler befanden .

3 ) Zwey kölschen» blau gestreifte Säckchen und

zwey Schweineablasen , worinn sich die kleinern

Münzen befanden .

4 ) Eine einfache mit Mössing garnirte Vogel -

Flinte .
Zu Nachforschung der Thäter konnte der kt

raubte Wirth nicht » angebcn , al » daß di« Pursch «

blaue Röcke trugen , und runde Hüte mit hohen

Köpfen aufhatten . Achern den 26 . Februar iZotz .
Großherzogliche » Obervogteyamt .

Pforzheim . sViehmarkt . Î Auf den a «

7. d. dahier abgehaltenen FastnachtsViehmarkt ka¬

men 260 Pferde und 1202 Stück Rindvieh , wovon

124 Pferde für 13200 ff . , und 395 Stück Rindvieh

für 28,812 fl . verkauft wurden , Der höchste Kauf

für ein Pferd war 220 fl .
Pforzheim am y . Merz 1808 -

Grosthherzogliche» Oberamt ,

Karlsruhe . sOffener Freyplatz in dem weib .
sichen ErziehungShause zuOttersweyer .) Da indem
weiblichen Erziehungshause zu Ottersweyer ein Frey -

Platz sich eröffnet , dessen Vergebung vermalen einem
jeweiligen Hrn .Bischoffvon Straßburg zugestanden ; s»
wird solche» anmit öffentlich kund gemacht , damit
diejenigen , welche darum aiisuche» , bey dem Erz -
bischöfflichen GeneralVicario und Erzpriester , Herrn '

Fahrländer in Griesheim sich binnen 4 Wochen
melden , und demselben die erforderlichen Urkunden
über Alter und Herkommen der Bittstellerin vor -

legen mögen .
Karlsruhe den 25 . Februar 1803 .

Großherzoglich Badische Regierung .

Karlsruhe . fDank .^ Al » die Gesellschaft
de» im verflossenen Winter ,m Gasthause zum Wald¬
horn Statt gehabten Casino ihre Vergnügungen ge¬
endigt hatte , erinnerten sich die Mitglieder auch der
Armen , und legten 22 ff. für dieselben zusammen ,
wozu noch einige Nachträge von bey der Sammlung
nicht zugegen gewesenen Theilhabern kommen werden .

Eine andere kleine Gesellschaft brachte bey Ge¬
legenheit einer frölichen Stunde 2 fl , 30 kr . zusam¬
men , und lieferte solche zu gleichem Zwecke ein .

Man kann nicht ander » al » mit Vergnüge «
wahrnehmen , wenn gesellschaftlicher Frohsinn durch



?6

dergkercken die Menschheit ehrenden Äusserungen
sich bezeichnet .

Karlsruhe den ig . Merz 1808 -
Großherzogliche Polizey - Deputation .

Kauf - Anträge .

, Karlsruhe . ^ Versteigerung .^ Von gnädig¬
ster Herrschaft wurde beschlossen : in Zukunft daS
RheinfahrtSqefäll bey Schröck in öffentlicher Verstei¬
gerung zu verpachten . Zu dem Ende wird Dienstag
den 22 . Merz d . I . Nachmittags um 2 Uhr diese
Versteigerung in deS StrauSwirth FribolinS Behau¬
sung in Schröck vorgenommen werden . Wozu die
Liebhaber hierdurch eingeladen werden . Karlsruhe
den 27 . Februar 1808 -

Großherzogliche Verwaltung allda .
Karlsruhe , f Gartenversteigerung . ] Bis

Dienstag den 22 . dieses Nachmittags 2 Uhr wird
« in den Schneider Krummischen Relikten gehöriges
in den Neubrüchen einerseits Sr . Hoheit Herrn
Markgraf Louis , anderseits dem Färber Steinmetz
gelegenes Viertel Garten auf hiesigem Rathhaus
» ersteigert werden .

Verordnet Karlsruhe bey Obecamt den loten
Merz 1808 .

Karlsruhe . sHausversteigerung .^ Donners¬
tag den 7 . April d . wird auf dem hiesigen Rath -
hauS die zweystöckigce Behausung deS dahiesigen
BürgrrS und Schrnidtmeisters Braun jun . in der
Friedrichsstraße , einerseits Äammerlaquai Fritz und
anderseits Schuhmacher Kirchenbauer gelegen , mit
sämmllicher Zugehörde , unter Vorbehalt obrramtli -

cher Ratification öffentlich versteigert werden .
Verordnet bey Oberamt Karlsruhe den 26ten

Februar i 8o 8 >
Karlsruhe . ^Schweizer -- Muslin . ^ In

Nro . 2 >m zweylen Stock am Mühlburger Thor
»st Schweizer - MuSlin im Fabrikpreis zu verkaufen .

Schreck . f Selter - und Fachingerwasser . )
Unterschriebene machen hiermit die Anzeige , daß fie
bep dem « inlretendcn Frühjahr wiederum ein vollstän¬
diges Lager von frischem Selter - und Fachinger Mi¬
neralwasser in ganzen und halben Krügen besitzen,
» ad billigst rnogliche Preise halten werden .

Schreck im Merz 182g .
Cramer & Compagnie .

Bruchsal , fMühlenversteigerung . 3 Men »
tag den 2i . Merz d . I . Nachmittags 2 Uhr wird
auf dem Ralhhaus zu Zeutern d,e dem Georg Adam
Braun allda zugehörige Erbbestandrmnhle , bestehend
in 36 ^ Ruthen Haus und Hofpiatz , worauf ein
zweystöckigteS Haus mit 2 Mahl - und 'einem Schäl -
gangr , sodann eine neue Scheuer , Rindvieh - und
Schweinsiälle erbaut sind, in 36 -J Ruthe » Koch - u . 23 $
Gras - und Baumgarten , endlich in 3 M . , 2 Vrlk .
Wiesen , und 4 Morgen I Vierte ! no Ruthen Acker,
worauf aber die Haltung zmeyer Rind - und eines
SchweinfaffelS für die Gemeinde Zeutein , und di «
jährliche Abgabe von 20 Malter Korn an dieselbe
haften , unter den übrigen bey der Versteigerung
selbst bekannt gemacht werdendeuBedingniffen öffentlich
an den Meistbietenden versteigert werden . Indem man
dieseS zur allgemeinen Wissenschafr bringt , fügt man
zugleich bey, daß sich die auswärtigen Liebhaber durch
glaubhafte Zeugnisse über ihre VenrogenSumstände ,
wenn sie zur Steigerung zugclassen werden wollen ,
ausweisenmüssen . Bruchsal den 27 . Februar i8c8 -

Grcßherzogliches Oberarms Commissariat .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . fLegi - .^ In der Herrengass «

Nro . 504 ist hintenauS I Logis , bestehend in e »
nein tapezirte » Zimmer und 2 Kammern mit MeubleS
MonatweiS zu verleihen , und kann den I . April
bezogen werden . Auch kann - auf Verlangen Stal¬
lung für Z Pferde abgegeben werden .

Karlsruhe . sLcgiSJ Dey Hof - Faclor
Hirsch in der neuen Adleigasse ist der ganze obere
Stock , » emlich 8 Zimmer sawwt Küche mit Holzr ».
mise und Keller , auf 3 Monate zu verlechen ; dann
4 Zimmer und ein Saal mit oder clm « MeubleS
sammt Chaise Remise , und für 4 Pferde Stallung
nach Belieben zu verleihe » , das Ganz « kann in,
Monat April bezogen werben .

Kirchenbuchs , Auszüge .
Karlsruhe . sGesiorbene . ^ Den 19 . Febr ,

Johann Christian Eberhard Fark , Hinteesaß >n
KlernKaklsruhe und Maurer , ein Ehemann , alt
29 Jahre , n Mvnale und 4 Tage , starb an der
Auszehrung .

Den 2i . Herr Philipp Jakob Friedrich Mük -
ler , gr - ßherzoqlich - r Stallamts - Secretarius , alt

Jahre , 7 Monate und 22 Tag » , starb an «iirew
Strckfiuß

Karl - rühr , gedruckt in der Müllrrfchen Hsfbuchdruckerep in der verlängerten Herrengagr.
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